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AUS DER SCHULSTUBE
«Viel» oder «fiel»
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Bei meinen Zweitkläßlern ist gegenwärtig der « v » große Mode. Er

wird wenn möglich überall verwendet. Wann soll man denn « viel » mit « v »

schreiben, wann mit « f »

Ich habe den Kindern dieses Bildchen an die Wandtafel gezeichnet :
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Die Kinder haben sofort selber gemerkt: Wenn es viel von etwas hat,
so schreibt man viel mit « v ». Wenn etwas umfiel, so schreibt man fiel
mit « f ». Damit wir nun die zwei nicht verwechseln, denken wir uns
folgendes :

Der « v » ist wie ein Beckeli, in das man viel hinein tun kann. Der « f »

ist ein « langes, steifes Bürschlein ». Wenn der Wind es anblies, fiel es um.
Jetzt machen wir eine Einsetzübung ins Sprachheft; die Kinder schreiben

die Sätze von der Wandtafel ab und setzen in die Lücken das passende
Wort mit Farbstift ein (viel oder fiel).

Auf der Wiese spielten Kinder. Da ein Büblein um. Es

sprang zu der Mutter, die gab ihm Schokolade. Die Kinder suchten
Blumen, plötzlich ein Apfel ins Gras. Franzli brachte dem

Schwesterlein Steinchen.
Die Kinder schrieben diese Übung fast fehlerlos und mit großer

Begeisterung. Sie hatten den Unterschied der Wörter begriffen.
Christine Weiß.
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